
  
   

 
 

Aktuelles aus der Stiftungsverwaltung der Stadt 

Nürnberg 2025 / 2026 

 
Kennzahlen der Nürnberger Stiftungen 
Zahlen auf Basis des Jahresabschlusses 2025 (Stand: Juli 2026) 
  

 
 
 
 
Neue Stiftungen  

 

• Albert-und-Erna-Hafenrichter-Stiftung (2025) 
Förderung von Träger der freien Wohlfahrtspflege sowie zur Förderung von 
Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Altenhilfe. 
 

• Heidi-Forstner-Stiftung (2025) 
Förderung des Nürnberger Tiergartens. 
 

• Ruth und Peter Marx Stiftung (2025) 
Förderung des Tierschutzes und des Naturschutzes in Nürnberg, insbesondere durch 

a) Schaffung, Pflege und Erhalt der natürlichen Lebensgrundlage der Tiere 

b) Förderung von Einrichtungen des Tierschutzes und Tierhilfeinitiativen 

c) Unterstützung bei Bewältigung von Tierarztkosten. 

 

• Feyne Liberey Stiftung (2026) 
(Verbrauchsstiftung) 
a) Förderung der BuchKunst bei der Stadtbibliothek Nürnberg 
b) Bezuschussung der wissenschaftlichen Arbeit des Deutschen Archivs im  
Germanischen Nationalmuseum Nürnberg. 
 



  
   

 
 

Mittelverwendung 2025 

• Die Stiftungsmittel werden NICHT verwendet, um den Stadthaushalt zu 
entlasten. Sie werden ausschließlich als zusätzliche Unterstützung für gemein-
nützige und mildtätige Zwecke eingesetzt. 

• Im Jahr 2025 stellten die Nürnberger Stiftungen rund 6 Mio. € für den guten 
Zweck bereit. 

• Mit 3,7 Mio. € (rund 61 % der Gesamtförderung) wurden 4.635 Haushalte in 
Notsituationen unterstützt. 

• 160 Stipendiatinnen und Stipendiaten erhielten Fördermittel von rund 152 T€. 

 

Verteilung der Projektanträge 

 
 
 

Beispiele für die Mittelverwendung in 2025 
 

• Die Spaeth-Falk-Hammerbacher-Stiftung Nürnberg unterstützte das Stadtarchiv bei 
der Erschließung familien- und firmengeschichtlicher Unterlagen von Späth-Falk-
Hammerbacher. 
 

• Die berufliche Schule 7 erhielt von der Erwin-und-Monika-Telle-Stiftung eine 
Unterstützung für das „Schulfach“ Glück sowie für die Erlangung des Biosiegels. 

 

• Die Bäume für Nürnberg Stiftung bezuschusste die Pflanzung von 30 Stadtbäumen.  
 

• Die Hehl Stiftung beteiligt sich an den Ausgaben des Theaterlabors Nürnberg. 
 

• Klabautermann e.V. erhielt von der Peter H. Richter Stiftung eine Förderung für das 
Projekt „Kunst & Kultur mit Kindern – der Kunstexpress“. 
 

• Das SFZ Jean-Paul-Platz erhielt von der Stiftung Lompa Stiftungsmittel für afrikanische 
Trommelkurse. 


